
Bauarbeiter 
des Monats 

Drei Wochen noch, dann 
sind die Pflasterarbeiten 
auf der unteren Hochstra-
ße fertig. Jonas Howarka 
(25) vom Straßenbauun-
ternehmen Gohman hat 
sich extra beeilt, damit 
sich der Straßenbauer aus 
Kierspe wieder seinem 
Hobby widmen kann: 
Handball.

VIP, WIPPER, WIPPERFÜRTH

Draußen wird ś kälter und die Mäntel werden dicker. 
Für Sonja (21) aus Ohl noch lange kein Grund, sich 

gehen zu lassen. Auch und gerade im Winter tun Bewe-
gung und Sport gut. Am liebsten natürlich in Sportklei-
dung, die bequem ist und gut aussieht, wie dieser nahtlose 
Sport-BH von ONLY PLAY. Gibt es bei B4 Fashion.

Babylon Berlin
Endlich ist es so weit: Ba-
bylon Berlin, die TV-Serie 
nach dem Roman des Wip-

perfürther Autors Volker 
Kutscher, läuft seit dem 13. 
Oktober auf Sky. Wer kein 
Pay-TV hat, kann alle Fol-
gen ab dem 24. November 
per Sky Ticket sehen, im 
Herbst 2018 läuft die Serie 
dann auf der ARD.

Hilfe für Puerto Rico
Klaus Biesenbach engagiert 
sich für das von Hurrica-
ne Maria gebeutelte Land 
Puerto Rico. Der ehemali-
ge Schüler des St.-Angela-
Gymnasiums und heutige 
Kurator am Museum of 
Modern Art in New York, 
hat mit einer Spendenaktion 
Geld für Wasserfilter und 
Generatoren gesammelt. 
www.mariafund.org.

Freitag, kurz nach 12 auf der Hochstraße: Der Vorarbeiter 
geht zu seinen Jungs und zeigt auf den Kölner Torplatz: 
„Könnt ihr den Käfer dahinten sehen“, fragt er. „Nein“, 
antworten die Arbeiter. „O.k.“, sagt der Vorarbeiter. 
„Dann machen wir Schluss für heute. Wegen schlechter 
Sicht.“

Duft der Karibik
Lanoe ist eine ganz und gar 
außergewöhnliche Duftma-
nufaktur aus Wittenberge. 
Hier wird vieles noch lie-
bevoll von Hand gemacht. 
Die Eau de Parfüm-Serie 
zeichnet sich durch einen 
besonders hohen Anteil an 

Parfümöl aus. Die Parfüm-
macher lassen sich von den 
Blumendüften der Karibik 
inspirieren. 

In Wipperfürth exklusiv 
bei Parfümerie Gottmann, 
Untere Str. 55,  
www.parfuemerie-gottmann.de
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Die Einkaufsmeile 
Wipperfürth lädt ein
Schulstadt, Verwaltungssitz 
und Hansestadt, Sitz des 
Amtsgerichts und der Agen-
tur für Arbeit und natürlich 
älteste Stadt im Bergischen 
Land – Wipperfürth ist das 
Mittelzentrum des oberber-
gischen Nordkreises. Und 
das Zentrum der Stadt ist der 
Marktplatz mit seinen um-
liegenden Straßen. Hier gibt 
es vielfältige Einkaufsmög-
lichkeiten, ein umfangrei-
ches Gastronomie-Angebot 

und zahlreiche Dienstleister. 
Eine bunte Einkaufsmeile, 
die auch die Einwohner der 
umliegenden Städte zum 
Bummeln, Schlendern und 
Verweilen einlädt.

Auch während der Arbei-
ten zum Integrierten Hand-
lungskonzept (InHK), mit 
dem die Wipperfürther City 
fit für die Zukunft gemacht 
werden soll, sind alle Ge-
schäfte, Anbieter und Gas-
tronomie-Betriebe genauso 

erreichbar wie der Wochen-
markt am Freitag. Zwar 
ändert sich durch Bauar-
beiten gelegentlich die Ver-
kehrsführung, wer aber der 
Beschilderung folgt, zum 
Beispiel über die „Nord-
tangente“ B 237 oder den 
Klosterberg, wird immer ins 
Herz der Hansestadt gelan-
gen. Und in der Gartenstra-
ße, an den Ohler Wiesen, 
in der Dr.-Eugen-Kersting-
Straße und natürlich auf dem 

Marktplatz (außer freitags) 
stehen nach wie vor ausrei-
chend Parkplätze zur Verfü-
gung.

Die Wipperfürther Ein-
zelhändler, Gastronomen 
und Dienstleister stehen zu 
ihrer Stadt. Und sie laden die 
Wipperfürther Bürger und 
die Einwohner der umlie-
genden Gemeinden ein, die 
älteste Stadt im Bergischen 
Land (wieder-)zuentdecken. 
Es lohnt sich.

„Es ist noch 
Geld im Topf“
Zuschüsse der Stadt für gute Ideen

„Es ist noch Geld im Topf“, 
hört man sonst eher selten, 
vor allem von der Stadtver-
waltung. Citymanagerin 
Mery Kausemann sagt es 
aber trotzdem, um darauf 
hinzuweisen, dass der Ver-
fügungsfonds zur Verschö-
nerung der Innenstadt noch 
nicht leer ist.

Jeder, ob Geschäft, Pri-
vatmann oder Verein, kann 
Vorschläge einreichen, um 
die Wipperfürther City noch 
schöner zu machen. Wird 
der Vorschlag angenommen, 

übernimmt der Fonds die 
Hälfte der Kosten, bis zu 
5.000 Euro maximal.

Die ersten Projekte sind 
bereits gelaufen. Insgesamt 
stehen für vier Jahre 50.000 
Euro zur Verfügung. Über 
die Vergabe entscheidet ein 
Gremium aus Anwohnern, 
Hausbesitzern, Geschäfts-
inhabern und Vertretern der 
Verwaltungen. Anträge gibt 
es unter www.wipperfürth.
de (Stichwort „Verfügungs-
fonds“ suchen) und direkt 
beim Citymanagement. 

Ein Ort zum Bummeln, Schlendern und Verweilen

Lichterfest
Samstag, 16. Dezember, bis 20 Uhr shoppen
Weil der Weihnachtsmarkt 
auf dem Marktplatz ausfällt, 
entfällt auch der verkaufs-
offene Sonntag. Stattdessen 
plant die Stadt ein Lich-

terfest als Abschluss der 
800-Jahr-Feier. Geplant sind 
verschiedene Attraktionen.  
Die Geschäfte haben bis 20 
Uhr geöffnet.
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Der Wipperfürther Markt-
platz ist bald um ein 
Schmuckstück reicher: Am 
17. November eröffnet im 
ehemaligen Kolpinghaus 
(Marktplatz 17) das „Haus 
am Markt“. Neben einem 
Hotel mit 29 Zimmern soll 
es ein Restaurant und eine 
Wein-Bar bieten.

Geleitet wird das neue 
Hotel von Petra und Chris-
toph Schwamborn, die bei-
den Wipperfürther pachten 

das Gebäude von Werner 
Kemmerich. Der frühere 
Geschäftsführer der Firma 
Jokey-Plastik hat die Immo-
bilie erworben und um einen 
Anbau samt Tiefgarage er-
weitern lassen.

Christoph Schwamborn 
ist Hotel-Betriebswirt und 
war, nach Stationen in Flo-
rida, Dubai und Bangkok, 
zuletzt im Steigenberger 
Grandhotel Petersberg in 
Bonn tätig. Für sein erstes 

eigenes Hotel haben er und 
seine Frau sich bewusst die 
eigene Heimat ausgesucht: 
„Als wir gehört haben, dass 
in der Wipperfürther Innen-
stadt ein Hotel geplant ist, 
haben wir sofort Kontakt 
aufgenommen“, sagt Petra 
Schwamborn. „Wir glauben 
an diese Stadt, sonst würden 
wir das nicht machen.“

Im Hotel-Betrieb setzen 
die beiden unter der Woche 
vor allem auf Geschäftsrei-

sende, zum Beispiel auf die 
Besucher der umliegenden 
Unternehmen. Am Wochen-
ende könnten die Zimmer an 
Wanderer oder Golfer ver-
mietet werden, sagt Chris-
toph Schwamborn. „Wir 
liegen zwischen drei Golf-
plätzen. Und zwei davon ha-
ben kein eigenes Hotel.“ 

Das  hauseigene Restau-
rant „Engelbert’s“ und die 
Wein-Bar „1785“ richten 
sich an Gäste mit gehobe-
nen Ansprüchen. „Wir wol-
len hervorragende deutsche 
Küche bieten“, sagt Petra 
Schwamborn. 

Zum Start Mitte Novem-
ber sollen Bar, Restaurant 
und elf Zimmer fertig sein. 
Bis Februar wird der Anbau 
fertiggestellt, dazwischen 
vermutlich die Tiefgarage. 
Dann verfügt das „Haus 
am Markt“ über fünf Ein-
zel- und 24 Doppelzimmer. 
Darunter auch ein Superior-
Zimmer mit einer Badewan-
ne mitten im Raum. Und 
Wipperfürth hat, neben den 
bereits vorhandenen Hotels 
an der Neye, in Wipperfeld, 
Kreuzberg und Agathaberg, 
endlich wieder ein Hotel 
mitten in der Stadt.

Derzeit sind in dem zukünftigen Hotel noch die Handwerker aktiv, 
Mitte November soll eröffnet werden.

Die Zimmer im „Haus am Markt“ bieten Blick auf den Markt-
platz, die Dächer von Wipperfürth oder die Ruhe des Klosterbergs.

Neues Schmuckstück im alten Kolpinghaus 
Mit dem „Haus am Markt“ bekommt die Wipperfürther Innenstadt ein neues Hotel mit Restaurant und eigener Wein-Bar

Platz 16 ist wieder da 
In der Kult-Kneipe am Markt soll alles werden wie früher

Traumbody dank Strom 
Neu in der Unteren Straße: Training mit Elektro-Stimulation 

„Wir sind der Meinung, der 
Platz 16 sollte wieder le-
ben“, sagen Paul Leonhard 
(32) und Joshua Sünger (22). 
Und so greifen die beiden zu 
Hammer und Akkuschrau-
ber, um – unterstützt durch 
Joshuas Vater Uwe und den 

neuen Hausbesitzer Klaus 
Flosbach – die Kult-Kneipe 
wieder auf Vordermann zu 
bringen. Mit dem Ziel, dass 
alles so wird wie früher.

Einige Monate stand der 
Platz 16 nun leer, nachdem 
dem vorherigen Betreiber 

„Training ohne Beipackzettel“ verspricht 
das neue iMed-EMS-Studio. Denn hier 
bestimmen nicht schwere Gewichte die 
Trainingsintensität, sondern die Elek-
trostimulation. Das ist wesentlich ge-
lenkschonender. Die einfachen Übungen 
werden mit elektrischen Impulsen kom-
biniert, die die Muskulatur stimulieren. 
„Innerhalb kürzester Zeit sind Erfolge 
sicht- und spürbar“, sagen die Betrei-
ber. Und das bei einem Zeitaufwand von 
etwa 20 Minuten pro Woche. Das erhöht 
die Fitness, hilft beim Abnehmen und 
kann auch gegen Rückenschmerzen und 
sogar bei Inkontinenz helfen.

Nach Gummersbach und Wermels-
kirchen bekommt auch Wipperfürth ein 
iMed-EMS-Studio. Zum Start werden 
kostenlose Probetrainings angeboten. 

iMed-EMS-Studio, Untere Str. 26, 
Tel. 02267-646 9027, www.imed-ems.de

Ralf Hesse der Pachtvertrag 
nicht verlängert wurde. Nun, 
nachdem das Haus einen 
neuen Besitzer gefunden 
hat, soll ein Neustart gelin-
gen. Mit dem alten Konzept. 
Das hatte Hesse bereits wie-
der eingeführt, nachdem aus 
dem Platz zwischenzeitlich 
ein Kulturcafé geworden 
war. 2014 hatte Errol Ree-
ves die Kneipe umgestaltet, 
musste aber nach nur vier 
Monaten schließen, 2015 
übernahm Hesse den Laden 
und gab ihm seinen alten 
Look zurück.

Wenn alles gut läuft, wird 
die Kneipe noch in diesem 
Jahr wieder eröffnet. Je 
nachdem, wie schnell Paul 
und Joshua mit Hammer und 
Akkuschrauber sind ...

Marktplatz 16

Paul Leonhard und Joshua Sünger bauen derzeit den Platz 16 
um, der bald wieder eröffnet werden soll.

Linda Mansaray macht es vor: Mit einfa-
chen Übungen und EMS zum schnellen 
Trainingserfolg. 

Das große Banner an der Fassade kündigt es an: Aus dem ehemaligen Kolpinghaus wird das „Haus 
am Markt“, ein Hotel mit Restaurant und Wein-Bar.

Westfalenstr. 17  
51688 Wipperfürth-Kreuzberg

Hindenburgstr. 2  
51688 Wipperfürth

LebensmittelWir

Zuhause in Wipperfürth

www.edeka-offermann.de

S C H U H H AU S

Hochstraße 47
51688 Wipper fürth 

Tel. :  02267-18 65
www.schuh-flossbach.de
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Die Wipperfürther 
Händler laden ein 
Rund um den Marktplatz gibt´s alles, was man braucht

„Man muss immer etwas ha-
ben, worauf man sich freut“, 
hat der schwäbische Lyri-
ker Eduard Mörike mal ge-
sagt. Und David Lee Roth, 
der Sänger der Rock-Band 
Van Halen, meinte einst: 
„Wer sagt, dass man Glück 
nicht kaufen kann, hat kei-
ne Ahnung von Shopping.“ 
Einkaufen, egal ob für den 
täglichen Bedarf, weil man 

dringend etwas benötigt 
oder als lustvoller Schau-
fensterbummel, kann Spaß 
machen und Freude berei-
ten. Zum Beispiel in der 
Wipperfürther Innenstadt.

Hier gibt es alles, was 
man so braucht: Modische 
Kleidung, frische Lebens-
mittel, tolle Küchenutensili-
en, schicke Schuhe, gesun-
de Bio-Produkte, moderne 

Technik, hochwertige Kos-
metik. Und sogar noch mehr. 
Nämlich Persönlichkeit, Be-
ratung, Nähe und engagierte 
Einzelhändler, Gastronomen 
und Dienstleister, die zusam-
men mit ihren Mitarbeitern 
ihr Bestes geben, um einen 
Besuch in der Wipperfürther 
City zu einem Erlebnis zu 
machen.

Brauhaus | Marktplatz 12
Penne | Marktplatz 14
Hansecafé | Marktplatz 5
Café Fahlenbock | Untere Str. 8
Café Bauer | Marktstr. 2
Musikbörse | Untere Str. 41
Eiscafé San Remo | Untere Str. 51
Eiscafé Sommariva | Untere Str. 3
Ströppchen | Hochstr. 32
Platz 16 | Marktplatz 16 (demnächst)

Sport Höfer | Marktplatz 9
Radsport Hasberg | Hochstr. 12a
Sport Görg | Leiersmühle 7
RR Bikes | Egener Str. 11

B4 fashion | Untere Str. 32-34
Guapa Mode | Untere Str. 13
Gerry Weber | Untere Str. 8
Annaka Premium | Untere Str. 9
Opus bei Annaka | Untere Str. 11
Bonita | Untere Str. 15
New Sox | Marktstr. 14
Outfit | Marktstr. 21
First Sec. Exclusiv | Untere Str. 41
Takko Fashion | Untere Str. 25-27
K-Line | Untere Str. 20
Wäschestudio Delia | Hochstr. 41
Zabo Outlet | Untere Str. 3
Clothing Concept | Marktplatz 8
momentos trends | Untere Str. 30
La Villa | Hochstr. 33

KNEIPEN & CAFÉS
Morgens gemeinsam frühstücken, am Mit-
tag eine Kleinigkeit essen, nachmittags 
ein Käffchen, gerne auch mit einem 
Stück Kuchen, und abends ein Bier 
mit Freunden – Wipperfürth hat eine 
bunte Kneipen- und Café-Szene, vor 
allem am und rund um den Marktplatz. 

SPORTBEDARF

MODE
Ob Damen oder Herren, ob jung oder 
Junggebliebene – Wipperfürth zieht 
an. Jeans von Freeman T. Porter und 
Buena Vista, Hemden von Olymp und 
Eterna, Anzüge von Digel, Abend-
mode von Vera Mont und LUXUAR, 
Shirts von Key Largo, dazu die Kol-
lektionen von Gerry Weber, Bonita, 
Cecil, Vero Moda, Only, s.Oliver und 
vieler weiterer Label.

„Ich liebe meinen Marktplatz  
und ich liebe meine Stadt. Wir haben hier eine  

tolle Infrastruktur, tolle Geschäfte und natürlich 
auch eine tolle Gastronomie. Vor allem rund  
um den Marktplatz findet man einfach alles,  

was man braucht – und kann nach dem Shoppen  
gemütlich einen Kaffee trinken.“

Adam Jarek, Hansecafé

„Wipperfürth ist einfach eine schöne Stadt  
mit Persönlichkeit. Man kennt sich, man 

kennt auch den Kunden und kann jeden ganz 
persönlich beraten. In einer Großstadt sucht 

man so etwas vergebens.“

Ariana Halilovic, b4 Fashion

„Das Wichtigste am Einzelhandel ist,  
dass man sich um den Kunden kümmert  
und sich mit seinen Produkten auskennt.  

Von Herrenanzügen sollte man wirklich Ahnung 
haben. Man muss Spaß an der Beratung und dem  

Kontakt mit dem Kunden haben.“

Juliet Drecker, New Sox

„Inhabergeführte Sportfachgeschäfte  
werden immer seltener in der Region.  

Bei uns gibt es nach wie vor eine fachgerechte 
Beratung vor allem für Fußballer und Läufer.  

Wir besorgen aber auch alles andere,  
was der Sportler braucht.“

Udo Höfer, Sport Höfer

Taschen „mit Aussage“ gibt es 
im Geschenkhaus Waldmann.
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OPTIKER & 
HÖRGERÄTEAKUSTIKER
Optik Kleinhans | Untere Str. 42
Optik Bruder | Untere Str. 14
Josef Ries | Untere Str. 37
Hörgeräte Lorsbach | Marktstr. 10
Hörgeräte Böhlefeld | Gaulstr. 4

BÜCHER
Lesestoff für Jung und Alt, von regional bis Weltbest-
seller – dank Buchpreisbindung zum gleichen Preis wie 
überall sonst und was nicht da ist, kommt über Nacht. 
Bergische Buchhandlung | Marktplatz 7
Buchhandlung Colibri | Marktstr. 19

ELEKTRONIK
Euronics Schätzmüller | Untere Str. 40
Ackerschott Expert | Gladbacher Str. 16
Pazour | Lenneper Str. 2
Vodafone | Untere Str. 22

SCHUHE
Von elegant bis sportlich, für Herren, Damen und Kinder – 
Schuhe gibt es in nahezu allen Größen, Formen und Farben.
Schuhhaus Flossbach | Hochstr. 47
Schuh-Mann | Untere Str. 25-27

JUWELIER/GOLDSCHMIED
Juwelier Ries | Untere Str. 35
Jessica Heuser | Marktstr. 22
Juwelier Riesener | Untere Str. 9

OBST & GEMÜSE 
Regional, saisonal und vor allem frisch vom 
Großmarkt – Obst und Gemüse sind nicht nur 
gesund, sondern auch lecker.
Gemüse Höfer | Untere Str. 23
Gemüseparadies Jaborek | Bahnstr. 1

METZGER
Bestes Fleisch aus der Region, vor 
Ort geschlachtet und mit hochwer-
tigen Zutaten verarbeitet, auch zu 
regionalen Spezialitäten.
Metzgerei Schulte | Untere Str. 16

„Die schöne Runde um den 
Marktplatz ist einfach ein 
Klassiker, der Wipperfürth 
einmalig macht. Und am 
Ende gibt es ein Käffchen auf 
dem Marktplatz.“

Julia Pier,  
Bergische Buchhandlung

SUPERMÄRKTE
Die Wipperfürther Supermärkte 
bieten alle Lebensmittel für den 
täglichen Bedarf, Feinkost und Spe-
zialitäten.
Edeka Offermann | Hindenburgstr. 2
Petz Rewe | Bahnstr. 5
Idealmarkt | Surgères-Platz 8

„Die meisten  
unserer Kunden schätzen unseren persönlichen  

Service. Wir nehmen uns noch Zeit für sie. Und im 
Gegensatz zum Internet reparieren wir auch Schuhe, 
wir arbeiten mit einem orthopädischen Schuhmacher 
zusammen und weiten auch Schuhe und beseitigen 

Druckstellen.“

Michael Flossbach, Schuhhaus Flossbach

„Bei uns gibt es nicht nur handver-
lesenes Obst und Gemüse, sondern 
auch immer gute Tipps, wie man es 
zubereitet, lagert und behandelt. Wir 
sind halt ein echtes Fachgeschäft.“

Wolfgang Jaborek, Jaborek

„Zu uns kommen  
vor allem Kunden, um  

Produkte zu kaufen, die sie sonst  
woanders nicht bekommen. Panhas zum Beispiel, 

Wurst aus eigener Herstellung und Fleisch aus 
eigener Schlachtung. Unsere Rinder stammen aus 
dem Oberbergischen, unser Käse vom Burschei-

der Thomashof und unsere Eier aus Thier.“

Natalie Schulte, Metzgerei Schulte

„Wipperfürth ist eine Stadt zum  
Wohlfühlen. Und der richtige Ort zum 
Einkaufen für alle, die eine freundliche 

Bedienung und eine fachkompetente Bera-
tung wünschen.“

Andrea Ries, Juwelier Ries

„Wer sich nicht  
hinter dem Namen einer großen  

Kette verstecken kann, muss sich etwas 
einfallen lassen. Deswegen habe ich 

zusätzlich Optometrie studiert. Außer-
dem haben wir auch außergewöhnliche 
Brillengestelle im Angebot. Und unsere 
eigene App erinnert zum Beispiel Kon-
taktlinsenträger daran, wann es Zeit ist, 

die Linsen zu wechseln.“

Timo Hesterberg,  
Optik Kleinhans

„In der Wipperfürther Innenstadt gibt es noch 
viele Fachgeschäfte, die es im Umland sonst so nicht 
mehr gibt. Hier bekommt man also Dinge, die man 

woanders vergebens sucht. Das gilt übrigens auch für 
unseren Supermarkt, der mit seiner Frisch-Fisch-Theke 

ebenfalls ein Alleinstellungsmerkmal hat.“

Georg & Jochen Offermann, Edeka

APOTHEKEN
West Apotheke | Hochstr. 44
Löwen Apotheke | Hochstr. 34
Cosmas Apotheke | Stursbergs Ecke 2
Brunnen Apotheke | Gaulstr. 6

HANDARBEIT
Angelikas Nähstübchen | Untere Str. 10
Fadenspiel | Hochstr. 42
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„Natürlich kann man Fernseher  
und Rasierer auch woanders kaufen.  

Aber bei uns gibt es noch Beratung und Service 
dazu. Wir erklären die Geräte, schließen sie  

an und helfen auch später noch weiter.  
Und wir reparieren auch.“

Christoph Herzhof,  
Euronics Schatzmüller



WIR

WIPPERFÜRTH

Altes Amtsgericht | Marktstr. 8
Ratskeller | Marktplatz 1
Rhodos | Lüdenscheider Str. 79
Zum Bergischen Löwen | Bahnstr. 16
La Lupa | Kölner-Tor-Platz 2a
Pizza Italia | Lüdenscheider Str. 4
Jin-gu | Gaulstr. 71
Engelbert’s | Marktplatz 17 (ab 17.11.)
Pizzeria Leonardo | Untere Str. 53
La Piazza | Leiersmühle 3

BIOMARKT
Biologisch erzeugt, teils vegetarisch und 
vegan – vieles für ein bewusstes Leben, von 
der Naturkosmetik über vegane Schokolade 
bis hin zu Brot und Käse.
Bio Bedorf Reformhaus | Untere Str. 17

HAUSHALTSWAREN    
& GESCHENKE
Geschenkhaus Waldmann | Untere Str. 45
Trend Design | Leiersmühle 26
Udo Schwarzer | Untere Str. 17

SCHREIBWAREN, 
ZEITSCHRIFTEN &  
MEHR
Tintenklecks | Marktstr. 17
Activ Creativ Bastelbedarf | Marktstr. 11
Cataldo’s Smoke Shop | Lüdenscheider Str. 6
Fulko Tabak & more | Untere Str. 47
Schreibwaren Eicker | Untere Str. 18 
(mit Post-Agentur)

KINDERMODE
Kindermode Pinguin | Hochstr. 31
Ernsting’s family | Untere Str. 33

IMBISS
Esito | Untere Str. 12
Marktgrill | Marktstr. 23
Gazi Antep | Lüdenscheider Str. 8
Pizza Point | Surgères-Platz 8
Hansegrill | Hochstr. 3
Istanbul City Grill | Hochstr. 32
Grillstube Wipperfürth | Gladbacher Str. 18
Gladbacher Grill | Gladbacher Str. 21

„Die große Stärke  
von Wipperfürth ist die Vielfalt und 
die zentrale Lage. Hier findet man 

alles in unmittelbarer Umgebung. Bei 
uns gibt es Bio-Lebensmittel und Na-

turkosmetik in großer Auswahl.“

Cengiz Büyükce, Bio Bedorf

RESTAURANTS
Vom schnellen Happen bis zum mehrgängigen Abendessen – die Wipperfürther 
City bietet mit ihren Restaurants und Imbissen für jeden etwas.

„Bei uns kann der Kunde  
nicht nur gucken, sondern die Produkte  

auch erleben. Dafür haben wir uns extra eine 
Küche ins Geschäft gebaut. Und in der Vorweih-

nachtszeit backen wir hier Plätzchen.“

Margret Wittfeld,  
Geschenkhaus Waldmann

„2016 war das bisher beste Jahr  
für unser Unternehmen.  

Wipperfürth ist halt was ganz Besonderes.  
So wunderbar ländlich bergisch, das findet man sonst nirgendwo.  

Ich selber bin ja im Dezember nach Wipperfürth gezogen.  
Und das war das Beste, was mir passieren konnte.“

Irmgard Breidenstein, Schreibwaren Eicker

REISEBÜROS
TUI ReiseCenter Kausemann | Untere Str. 5
First Reisebüro | Untere Str. 1
Höller Reisen | Untere Str. 40
Ufer Touristik | Prof.-Neugebauer-Weg 1

„Wir haben hier nicht nur Personal,  
das die Ware verräumt, sondern bei uns gibt es noch 
eine richtig gute Beratung. Und mit dem Bergischen 
Wetter kennen wir uns auch aus und bieten entspre-

chende Funktionskleidung an.“

Dagmar Sommerfeld, Kindermode Pinguin

Egal ob das Fernweh plagt, man ein 
Flugticket braucht oder eine Bus-Reise 
sucht: Reisebüros wissen Rat. Neben der 
reinen Vermittlung sind auch selbstorga-
nisierte Touren im Angebot.

BLUMEN
Art Flor | Kölner-Tor-Platz 6
HöBi | Bahnstr. 1
Luttmann | Lüdenscheider Str. 7

BÄCKEREIEN
Felder | Untere Str. 43
Kamps | Untere Str. 6

PARFÜMERIE & DROGERIE
Gottmann | Untere Str. 55
Villa Attriance | Untere Str. 39
Rossmann | Untere Str. 29-31
dm | Hochstr. 36

INNEN- & 
RAUMAUSSTATTER
Raumausstattung Dreiner | Hochstr. 19-21
Raumzeug Vossebrecher | Marktstr. 6
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Sportliche Zeitvorgaben 
noch einmal unterboten 
Bauingenieur Christian Kitta zum Zeitplan

Es geht voran mit den Arbei-
ten zum InHK in der Wip-
perfürther City. Und zwar 
schneller als geplant. „Alle 
Bauabschnitte waren bisher 
vor der eigentlich geplanten 
Frist abgeschlossen“, sagt 
Christian Kitta. Der Bauin-
genieur hat seit dem zweiten 
Bauabschnitt die Bauüber-
wachung inne, inzwischen 
unterstützt er die Stadt auch 
bei der Ausschreibung und 
Vergabe der Arbeiten. Kitta 
macht deutlich: „Die Zeitbe-
rechnungen, die wir in den 
Ausschreibungen vorgeben, 
sind schon sportlich.“ Und 
trotzdem liege man derzeit 
vor dem Plan. Den Grund 
dafür sieht Christian Kitta 
vor allem bei den ausfüh-
renden Firmen, diese seien 
besonders leistungsstark 
und auch -willig. „Ganz of-
fensichtlich haben die Un-
ternehmen gute Leute und 
sind gut organisiert“, sagt 
Kitta. „Das ist nicht immer 
so, kann ich aus eigener Er-
fahrung sagen.“ 

So sehr sich der Inge-
nieur über den derzeitigen 
Zustand freut, betont er doch 
auch, dass das keine Garan-
tie sei, dass es auch so weiter 
gehe. „Wir sind da von vie-

len Unwägbarkeiten abhän-
gig“, sagt Kitta. Und nennt 
die Witterung und die Lie-
fertermine des Materials als 
Beispiel. „Natürlich haben 
wir Puffer eingeplant. Aber 
wenn wir einen strengen 
Winter bekommen, kann es 
noch eng werden.“

Nächstes Etappenziel 
sei nun, die Hochstraße 
zwischen Ellersecke und 
Kölner-Tor-Platz vor dem 
Weihnachtsgeschäft wieder 
frei zu geben. „Alle Betei-
ligten, gerade bei der Stadt, 
sind sehr bemüht, die Arbei-
ten mit so wenig Beeinträch-
tigungen wie möglich für 
die Bürger und die Händler 
abzuwickeln“, sagt Kitta. 
„Nach den bisherigen Erfah-
rungen gehe ich davon aus, 
dass wir die Arbeiten wieder 
früher als geplant abschlie-
ßen werden.“

Dass es trotzdem Stim-
men gibt, dass das alles 
viel zu lange dauert, zum 
Beispiel im Vergleich zum 
Etapler Platz in Hückes-
wagen, ärgert Christian 
Kitta: „Da werden unglei-
che Baubedingungen ver-
glichen.“ Realistischer sei 
da ein Vergleich mit den 
Arbeiten in der Innenstadt 

von Radevormwald, die der 
Ingenieur ebenfalls betreut 
hat. Allerdings habe man 
dort den Marktplatz und Tei-
le der Kaiserstraße während 
der Arbeiten für den Verkehr 
sperren können. „Das war 
natürlich viel einfacher.“

Die Reaktionen von An-
wohnern und Einzelhänd-
lern waren hingegen ganz 
ähnlich: „Da musste ich viel 
Überzeugungsarbeit leis-
ten“, erinnert sich Kitta. In-
zwischen seien die meisten 
Rader froh über den Umbau. 
„Wenn man sich heute mal 
den Marktplatz in Rade an-
schaut, der hat doch deutlich 
gewonnen.“ Und genau das, 
daran erinnert Kitta gerne, 
sei ja auch das Ziel in Wip-
perfürth.

In drei Kundencentern 
und auf vier Rädern
15 Mal mobil vor Ort: persönliche Beratung der BEW
Strom, Gas und Wasser 
kommen dank der Bergi-
sche Energie- und Wasser-
GmbH direkt ins Haus, 
doch auch bei Fragen rund 
um diese Themen ist die 
BEW nie weit weg. Vie-
le Themen behandelt der 
Wipperfürther Energiever-
sorger auf seiner Website 
www.bergische-energie.
de. Dazu gibt es die Tele-
fon-Hotline unter 02267-
6860. Und auch persönlich 
sind die Mitarbeiter an vie-
len Orten anzutreffen.

Neben den drei Kun-
dencentern am Hauptsitz 
im Wipperfürther Sonnen-
weg, am Hückeswagener 
Bahnhofsplatz und in 
der Telegrafenstraße in 
Wermelskirchen, sind die 
Kundenberater auch mit 
einem Beratungsmobil un-
terwegs. Zwölf Stationen 
fährt der Bus jede Woche 
regelmäßig an.

Montags steht das Bera-
tungsmobil vormittags in 
Wermelskirchen-Dabring-
hausen und nachmittags in 

Kürten-Bechen. Am Diens-
tag von 9 bis 13 Uhr auf dem 
Wochenmarkt in Kürten und 
anschließend im Kürtener 
Ortsteil Biesfeld. Mittwochs 
ist Hückeswagen-Wiehagen 
dran (8 bis 12 Uhr) und don-
nerstags Wermelskirchen-
Dhünn (8.30 bis 10 Uhr). 
Und auch in Wipperfürth 
macht das Beratungsmobil 
regelmäßig Halt, donners-
tags zwischen 11 und 12 Uhr 
in Kreuzberg und zum Wo-
chenmarkt auf dem Markt-
platz.

Der Service auf vier Rä-
dern ist (fast) der gleiche wie 

in den stationären Kunden-
centern, nur Barzahlungen 
sind nicht möglich. Dafür 
können Rechnungen be-
quem mit EC-Karte bezahlt 
werden. Vor allem aber be-
antworten die Mitarbeiter 
Fragen zur Abrechnung, 
helfen bei der Ummeldung 
und beraten zu Strom- und 
Gasverträgen und -tarifen. 
Änderungen der persönli-
chen Daten sind genauso 
möglich wie Änderungen 
der Abschlagszahlungen. 
Und natürlich gibt es auch 
Tipps zum Thema Energie-
sparen.

BEW Fachfrau Nadine Kiesewetter berät Kunden vor Ort.

Bauingenieur Christian Kitta

Seit Mitte Juli ist sie verfüg-
bar: die WippApp. Mit ihr 
wird aus einem Smartphone 
eine Art Informationszent-
rale für Wipperfürth: Wel-
che Veranstaltungen stehen 
an? Und welcher Einzel-
händler hat gerade welches 
Angebot? Mit der richtigen 
Einstellung am Handy er-
kennen Gerät und App so-
gar den Standort in der City 
und spielen passende Ange-
bote aus der unmittelbaren 

Umgebung des 
Standortes ein. 
Das „Einstone“-
System von 
Osram in den 
Straßenlaternen macht es 
möglich.

Was bisher nur für iOS-
User, also für Mobiltele-
fone der Firma Apple, zur 
Verfügung stand, soll bald 
auch für das Betriebssys-
tem Android (zum Beispiel 
Samsung-Geräte) kommen. 

App dafür
Bald kommt die neue Version

Eine Test-Version 
sei gerade „in ei-
nem geschlosse-
nen Kreis veröf-
fentlicht“ worden, 
berichtet Entwick-
ler Alexander Do-
brynin von der 
TH Köln. Sind 
die Tester zufrie-
den, steht die App 

Ende November zum Down-
load zur Verfügung. Nahezu 
zeitgleich soll dann auch 
ein Update der iOS-Version 
kommen, „welche ein paar 
Verbesserungen vornimmt 
und beide Versionen auf 
ein gemeinsames Level an-
hebt“, wie Dobrynin sagt.

... wenn man einen 
Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen 
kennt. 

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen 
ist einfach...

www.ksk-koeln.de
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€ 179,– € 390,–

€ 1.489,–

€ 179,–

€ 667,– € 150,–

€ 209,–

D I E S E S  T E A M  M A C H T  S E H E N
S E I T  5 0  J A H R E N  F Ü R  S I E  I N  W I P P E R F Ü R T H

K L E I N H A N S
A U G E N O P T I K

Augenoptik Kleinhans GmbH · Untere Straße 42 
51688 Wipperfürth · 0 22 67 - 18 49 · www.optik-kleinhans.de

Liebe Kunden, liebe Freunde unseres Hauses,

seit der Gründung des Unternehmens im Jahr 1967 hat sich Augenoptik 
Kleinhans immer wieder gewandelt. Denn die Anforderungen an das Sehen 
sind gestiegen: Das Leben ist schnelllebiger geworden, wir alle sind mehr 
oder weniger lange „online“, und auch Ihre Augen sind viel stärker gefordert.

Das ist der Grund, warum wir kontinuierlich an unserem Wissen arbeiten und 
uns intensiv mit Kollegen austauschen. Auch investieren wir regelmäßig in 
modernste Technologien für die Vermessung. 

Noch viel wichtiger ist aber die persönliche Beziehung zu Ihnen: Denn weil 
wir Ihre Seh-Geschichte fundiert kennen, können wir Veränderungen einord-
nen und so Ihr Sehpotential zu 100% ausschöpfen.

Nun verraten Sie für Ihr perfektes Sehen so viel von sich, jetzt sind wir dran: 
Zum Jubiläum zeigt Ihnen das Kleinhans-Team in einer Broschüre die aktuel-
len Brillen – und verrät das eine oder andere Detail aus dem Augenoptiker-
leben bei Augenoptik-Kleinhans.

Jetzt bei uns im Geschäft erhältlich.

5 0  J A H R E  A U G E N O P T I K  K L E I N H A N S  
W A S  U N S  H E U T E  A U S M A C H T

€ 389,–

I M K E  H E S T E R B E R G 
V E R W A LT U N G /  M A R K E T I N G

L U K A S  H E S T E R B E R G 
T R E N D S C O U T

T I M O  H E S T E R B E R G 
O P T O M E T R I S T

C A R I N A  M A C H O N
A U S Z U B I L D E N D E

FA B I A N  H E S T E R B E R G 
S P O R T B R I L L E N T E S T E R

N I C O L E  B E T Z 
S T Y L E - B E R AT E R I N

A N D R E A S  E C K 
A U G E N O P T I K E R M E I S T E R

V I O L A  L E I F R I E D 
A U G E N O P T I K E R I N 



Verkehrsführung zur Innenstadt Parkhäuser

Parkplätze

Parkflächen am Straßenrand

Ab 17. November wieder frei

„Das ist das beste Fern-
seh-Geschäft der Welt“, 
sagt Jürgen Brandt, als 
er Euronics Schätzmül-
ler verlässt. Seit Jahren 
wohnt der Wuppertaler 
in Wipperfürth – und 
ist vom hiesigen Ein-
zelhandel nach wie vor 
begeistert. „Die Leute 
nehmen sich Zeit, bera-
ten vernünftig und erklä-
ren alles.“ Auch über die 
Gastronomie kann der 
75-Jährige nur Gutes sa-
gen. Schließlich betreibt 
seine Tochter eine Knei-
pe in der Unteren Straße.

„Ich komme zum Einkau-
fen nach Wipperfürth,  
weil hier die Auswahl 
viel größer ist als in Ma-
rienheide oder Ohl“, sagt 
Christina Löwen. Für die 
23-jährige Mutter bietet 
die Hansestadt so ziem-
lich alles, was man für den 
täglichen Bedarf braucht. 
„Aber auch Babysachen 
und Mode, selbst ausge-
fallene Sachen findet man 
hier.“ Und die Baustelle? 
„Die stört mich eigentlich 
gar nicht.“ Man müsse nur 
ein wenig auf die Schilder 
achten.

„Eigentlich gehe ich wirk-
lich gerne in so ziemlich 
alle Geschäfte in Wipper-
fürth“, sagt Marion Kop-
pelberg. „Einfach weil 
es hier so schön ist.“ Ob-
wohl sie in Köln arbeitet, 
deckt sie nicht nur ihren 
täglichen Bedarf an Le-
bensmitteln in der Han-
sestadt. „Bei Kleidung 
würde ich sagen, dass 
ich 40 Prozent in Wip-
perfürth kaufe und 60 
Prozent auswärts.“ Klar 
sei die Auswahl in Köln 
größer – aber vieles finde 
man eben auch hier.

Die meisten Parkplätze in 
Wipperfürth sind kosten-
los. Im Gegensatz zu Köln 
oder Bergisch Gladbach 
braucht man in den beiden 
Parkhäusern im Rewe- 
oder Edeka-Markt nur 
eine Parkscheibe. Auch 
der Aldi-Parkplatz ist für 
jeden mit Parkscheibe frei 
nutzbar.

Noch näher an den Ge-
schäften in der Unteren 
Straße liegt der große Park-
platz in der Dr.-Eugen-
Kersting-Straße. 150 Me-
ter zu Fuß und man steht 
mitten im Geschehen.

Wer aus Halver oder 
Marienheide kommt, parkt 
auf den Ohler Wiesen, auf 
dem Parkplatz Garten-
straße oder an der Alten 
Drahtzieherei. Von dort 
geht’s entweder an der 
Polizei vorbei direkt an 
den Anfang der Unteren 
Straße oder man geht von 
der Drahtzieherei über die 
kleine Wupperbrücke an 
der Kirche vorbei.

Wer schlecht zu Fuß ist, 
kann sein Glück auf dem 

Es war der Wunsch vieler 
Einzelhändler und Bür-
ger. Und der Ausschuss 
für Stadtentwicklung hat 
entsprechend entschieden: 
Auch nach der Umgestal-
tung der City soll man um 
den Marktplatz herumfah-
ren können. Die so genannte 
„Asi-Runde“ bleibt erhal-
ten. 

Anders als ursprünglich 
geplant, wird man dann vom 
Marktplatz aus Richtung 
Untere Straße abbiegen kön-
nen. An den Geschäften vor-

beifahren, etwas Window-
Shopping betreiben und 
sehen, wer alles in der Stadt 
unterwegs ist. 

Rechts abbiegen Rich-
tung Lüdenscheider Straße 
bleibt aber, wie geplant, ver-
boten. Eigentlich hätten Au-
tos, die  den Marktplatz ver-
lassen, durch die Gaulstraße 
am Surgéres Platz vorbei 
wieder auf die Untere Stra-
ße geführt werden sollen. 
Dieser Umweg entfällt jetzt. 
Die Bezirksregierung muss 
allerdings noch zustimmen.

Marktplatz oder direkt vor 
einem der Geschäfte ver-
suchen. Die Stunde kostet 
nur 50 Cent. Auch von den 
Parkplätzen in der Bahnstra-
ße ist es ein Katzensprung 
zur Shoppingmeile. Wer 
keine Probleme mit Trep-
pensteigen hat, dem sei der 

Fast 1.000 Parkplätze in der City
Parkplatz oben auf der Ring-
straße, gegenüber des Be-
rufskollegs, empfohlen. 

Vor Beginn der Baustelle 
zählte man 981 Parkplätze. 
Nach Fertigstellung sollen 
es 978 bis 994 
Parkplätze sein. 

Neue „Asi-Runde“ 
Wieder um den Marktplatz cruisen

Fortschritt am   
Kölner-Tor-Platz  
Stadt rechnet mit zwei Wochen Restbauzeit

Endlich! Nach sechs Mo-
naten Bauzeit wird man 
voraussichtlich ab dem 
17. November wieder aus 
der Bahnstraße kommend 
rechts Richtung Kölner-Tor-
Platz abbiegen können. „Die 
lange Bauzeit war ein ech-
tes Problem für uns“, sagt 

Obst- und Gemüsehändler 
Wolfgang Jaborek. Stra-
ßenbauunternehmer Achim 
Gohmann entgegnet dem: 
„Wir hätten nach Plan erst 
Ende März 2018 fertig sein 
müssen. Jetzt haben wir 
das vier Monate früher ge-
schafft.“ Starke Leistung.

Ford Focus Electric

Einfach Energie tanken.
FORD FOCUS ELECTRIC

(17") 43,18 cm-Leichtmetallräder 7 J x 17, 15-Speichen-Design, Außenspiegel in
Wagenfarbe lackiert, elektrisch einstellbar, beheizbar und elektrisch anklappbar, mit
integrierten Blinkleuchten, Ford Navigationssystem inkl. Ford SYNC 3 mit AppLink
und Touchscreen sowie mit Rückfahrkamera; Monitor mit 20,3 cm Bildschirm-
diagonale und zwei Bordcomputer-Displays à 10,6 cm, Ford Power-Startfunktion
(schlüsselfreies Starten) inkl. Ford Key Free-System (schlüsselfreies Ent-/Ver-
riegeln) und zweier passiver Schlüssel mit Fernbedienung

Bei uns für
€ 33.990,-1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Verbrauchs- und Emissionswerte (kombiniert):
Stromverbrauch [nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008]: 16,4 kWh/100 km
CO2-Emissionen: 0,0 g/km

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Focus Electric 108 kW (147 PS).
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